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Erneute Beteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
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Planungsrelevante Stellungnahmen

Keine planungsrelevanten Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange

Privatpersonen
• Das Mehrfamilienhaus entspricht weder in der Lage, der 

Wohnungsanzahl noch der Größe dem benachbarten Umfeld
→ Grundstück im Kurvenbereich
→ Gebäude mit gesamter Länge zur Straße, rückt in der Kurve noch 

näher an die Straße bzw. den Gehweg

Abwägungsvorschlag
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
→Mindestgrenzabstand von 3,0 m in der nordwestlichen Ecke des 
Baufenstern, nördlich sowie westlich ca. 10 m Abstand des Baufensters 
von der Straße
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Verschattung der Straße durch künftiges Mehrfamilienhaus
→Weniger Sonneneinstrahlung auf der Straße und somit temporäre 
Glätte

Abwägungsvorschlag → angepasst
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
→ Die Straßenverhältnisse aufgrund von Witterungsverhältnissen und veränderter

Sonneneinstrahlung sind nicht Bestandteil des Bauleitplanverfahrens.
→ Winterdienst auf öffentlichen Straßen durch die Gemeinde Büchen
→ Durch die entsprechenden Maßnahmen sowie eine Anpassung des Fahrverhaltens kann ein

erhöhtes Gefahrenpotenzial ausgeschlossen werden.
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Durch Ausrichtung des Gebäudes längs zur Straße erhebliche 
Auswirkungen
• Verschattung anderer Häuser, bzw. Grundstücksflächen
• Beeinträchtigung der Verkehrsteilnehmer aus beiden 

Fahrtrichtungen
• Glätteunfälle Fahrzeuge, Fußgänger etc.
• Schlechtere Erkennbarkeit der sich dort bewegenden Personen 

durch Verschattung und Ablenkung
• Reihenhauszeile im Norden

Abwägungsvorschlag → angepasst
→ Vergrößerung des Abstandes der Baugrenze zur östlichen Geltungsbereichsgrenze,
→ Die Baufenster weisen den gesetzlichen Mindestabstand sowie durch den Waldabstand und 

die festgesetzte Eiche einen Abstand von ca. 10 m zu dem öffentlichen Verkehrsraum auf
→ Winterdienst durch die Gemeinde
→ Separater Gehweg im Bereich des Plangebietes
→ Durchmischung von Wohnformen durch Mehrfamilienhaus
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Erhöhte Lärmintensität
→ Hinweis auf die Ruhezeiten geht fehl,
→ Sonntags mehrfache Nutzung des Rasenmähers etc

Abwägungsvorschlag
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
→ Verweis auf die Regelung des Immissionsschutzgesetzes und die allgemeine 

Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baulärm
→ Ein rechtswidriges Verhalten kann keine Plangrundlage für ein gemeindliches 

Bauleitplanverfahren darstellen.
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Baum zum Erhalt
→ Möglichkeit der Ersatzpflanzung
→ Eiche am Standort des künftigen Parkplatzes
→ Beeinträchtigung für die Fahrzeuge sowie Straße und den Fußweg
→ Standsicherheit kann nicht beurteilt werden

Abwägungsvorschlag
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
→ Wertigkeit des Baumes wurde durch das Büro BBS geprüft.
→ Buche und Eiche besonders prägend für das Landschaftsbild
→ Sofern die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet ist, kann die unter Berücksichtigung 

entsprechender Kompensationsmaßnahmen abgenommen werden
→ Keine verbindliche Verortung der Stellplätze
→ An der zum Erhalt festgesetzten Eiche wird weiterhin festgehalten.
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Südwestliche Grundstücks Zu- und Abfahrt
→ Bereich der künftigen Grundstückszufahrt wird bereits durch ein 

Einfamilienhaus und zwei Doppelhäuser genutzt
→ Zusätzlich Erschließung südlicher Grundstücke (zwei 

Zweifamilienhäuser und Steuerberatungskanzlei)
→ Zusätzliche Sichtbehinderung durch parkende Fahrzeuge
→ Anordnung eines absoluten Parkverbotes (Stettiner Weg bis über 

Pommernweg hinaus) erforderlich
→ Nördliche Zufahrt vergrößern und Verzicht auf westliche Zufahrt

Abwägungsvorschlag
→ Der Bebauungsplan Nr. 62 stellt keine Rechtsgrundlage für die Anordnung eines 

Parkverbotes dar
→ Bewusste Entscheidung der Gemeinde Büchen zwei Zufahrten zum Plangebiet zu 

ermöglichen, um auftretende Verkehre zu teilen
→ Lage der westlichen Zufahrt entspricht dem Bestand
→ Grundstückszufahrt vor Kurvenbereich für den ein Ausschluss weiterer Zufahrten 

festgesetzt ist
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Sozialer Wohnungsbau
→ Lage des Plangebietes aufgrund fehlender Nähe zu öffentlichen 

Verkehrsmitteln und Einkaufsmöglichkeiten für Einbeziehung nicht 
geeignet.

→ Neubaugebiete aufgrund bestehender Infrastruktur besser geeignet

Abwägungsvorschlag
In den vergangenen Jahren konnte sozialer Wohnungsbau in der Gemeinde aufgrund 
fehlender Baugrundstücke in geeigneter zentraler Lage nur im geringen Maße errichtet 
werden. Die Möglichkeit einer wohnbaulichen Nachverdichtung bei der die Errichtung von 
Gebäuden mit mindestens 70 % der Wohnfläche mit Wohnungen zu erstellen sind, die mit 
Mitteln der sozialen Wohnraumförderung errichtet werden, stellt eine Möglichkeit dar, um 
dem entsprechenden Umfang nachzukommen. 
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Reihenhauszeile
• Ausschluss eines weiteren Staffelgeschosses oberhalb des 2. 

Vollgeschosses zum Schutz der Privatsphäre der südlichen 
Grundstücke

Abwägungsvorschlag → angepasst
→ Die zulässige Gebäudehöhe von 9,50 innerhalb des Allgemeinen Wohngebietes 2 

ermöglicht keine Umsetzung eines zusätzlichen Staffelgeschosses
→ Redaktionelle Aufnahme eines entsprechenden Hinweises in die Begründung
→ Zusätzlich verbindliche Anpflanzung einer 1,5 m hohen Hecke
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Müllsammelplatz (Stellplätze der Rest- und Biotonnen)
• Ausschluss der Zulässigkeit im südlichen Geltungsbereich, um 

Geruchsbelästigung zu verhindern
• Verortung an der östlichen Grundstücksgrenze

Abwägungsvorschlag
→ Der Anregung wird nicht gefolgt.
→ Keine verbindliche Verortung aufgrund der relativ kleinen Geltungsbereichsfläche
→ Durch die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes ergeben sich keine 

unverträglichen Geruchsbelastungen, die im Zuge des Bauleitplanverfahrens zu 
berücksichtigen sind

→ Keine städtebauliche Begründung für eine verbindliche Verortung
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Planungsrelevante Stellungnahmen
Privatpersonen

Verkehrssituation
• Erhöhtes Gefahrenpotenzial (Schulweg)
→ Erhöhtes Verkehrsaufkommen und parkende Fahrzeuge

Abwägungsvorschlag
→ Mehrfache Auseinandersetzung mit der Verkehrssituation im Zuge des 

Bauleitplanverfahrens
→ Erhöhung der Zahl der erforderlichen Stellplätze
→ Zusätzliche Aufnahme von Besucherstellplätzen
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Fragen? …Gerne!

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Büchen, 27.01.2020

M.A. Ramona Wolf




